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Termine bitte vormerken 

03. 12.88: 
Tanzveranstaltung in der Turnhalle 
26. 12.88: 
Weihnachtsfeier in der Turnhalle 
07.01.89: 
Schlachtfest mit Tanz 

Bilder aus den Übungsstunden der Mini-Mini (4-6 
Jahre) und der Mini (6-8 Jahre), die jeweils dienstags 
von 16.00 bis 17.00 Uhr bzw. von 17.00 bis 18.00 Uhr in 
der Turnhalle in Wern ersberg stattfinden. Übungs­
leiterin ist Renate Burgard. 

Herbstwanderung 
Nicht allzu groß war die Tei lnehmerzahl be i unserer 
diesjährigen Herbstwanderung am 25. September. Ein 
dichtes Programm der Handballabteilungen ließ jedoch 
keinen anderen Termin zu . 
Der kleinen Wandergruppe machte der anfängliche 
Niese iregen nichts aus und nach der Ankunft in 
Leinsweiier war bei neuem Wein baid gute Stimmung. 
Immer wieder angestimmte Wanderlieder zögerten die 
Heimfahrt wieder etwas hinaus. so daß wi r erst nach 
19.00 Uhr in Wernersberg eintrafen, wo ein schöner 
Wandertag seinen Abschluß fand. 

Landeswandertag 
in Hinterweidenthai 
Unter den etwa 400 Wanderern aus 35 Verei nen. die 
si ch am diesjährigen Landeswandertag am 16. Oktober 
in Hinterweidenth ai beteiligten. war auch eine Gruppe 
von 28 Wanderern des TSV Wernersberg. 
Mit der Wanderstrecke über etwa 15 Kilometer hatten 
si ch die Wern ersberger Turner eine ansprechende und 
reizvo lle Route zwischen Hinterweidenthai und Hauen­
stein ausgewählt . Zweimal wurde unterwegs Rast 
eingelegt , so daß keine Müd igkeit aufkam und auch der 
Durst in Grenzen g'ehalten werden konnte. Nach gut 
drei Stunden erreichten wir das Ziel und wurden dort 
mit einer Medaille für die bewältigte Wanderstrecke 
belohnt. 
Die Siegerehrun g der Teilnehmerstärksten Vereine 
brachte folgendes Ergebnis: 1. SV Katzweiler mit 90 
Teilnehmern vo r Ramsen und Mußbach. Hinter 
Rinnthai wurde unsere Wandergruppe Fünfter. 
Der 3. Landeswandertag wird am 15. Oktober im 
kommenden Jah r in Katzweiler bei Kaisers lautern 
stattfinden. 



-
Frauenhandball 
Spiellag 10.9.88 
Frauen Wernersberg I - Speyer 8:11 
In den ersten 30 Minuten dominierte Wernersberg 
eindeutig und s,chien beim Seiten wechsel (7:3) schon 
auf der Siegerstraße. Danach lief nichts mehr 
zusammen, so daß die Gäste das Blatt noch wenden 
konnten. 
Tore: Petra Müller 4, IIse Stöbener 3, Christine Schilling 
1. 

Spieltag 11.9.88 
Frauen Wernersberg 11 - Lambrecht 10:10 
Nach anfänglicher Führung mußte unsere Zweite eine 
Reihe von Freiwurf toren hinnehmen und geriet 3:7 in 
Rückstand. In den letzten Minuten gelang unserer 
Mannschaft doch noch der Ausgleich . 
Tore Klaudia Klein 5, Anette Braun 2. Brigitte Burgard. 
Gabi Burgard und Petra Scheib je 1. 

B-Jugend Wernersberg - Speyer 

Spiellag 17.9.88 

2:13 

Frauen Wernersberg I - Landau 15:14 
In der ersten Halbzeit spielte Landau stark und nur mit 
einer enormen Steigerung gegenüber dem Spiel der 
Vorwoche konnte unsere Mannschaft das Spiel offen 
halten . Im zweiten Abschnitt erwischte der TSV den 
besseren Start und zog auf 14:11 davon. In den 
Schlußminuten mußte man nochmals um den Sieg 
bangen , nachdem Landau den Ausgleich auf der Hand 
hatte. 
Tore: Petra Müller 5, Ursula Welsch 4, Marita Leonhard 
2, Christine Schilling 2, Elli Kirsche'nheiter 1, IIse 
Stöbener 1. 
Frauen Wernersberg 11 - Hambach 11 :11 
Nach einem klaren Vorsprung verspielte die Zweite Tor 
um Tor den schon sicher geglaubten Sieg. 

A-Jugend Wernersberg - Hambach 27:7 
Mit nur fünf Feldspielerinnen konnten die Gäste nichts 
ausrichten und wurden vor allem in der zweiten 
Halbzeit mit Tempogegenstößen zermürbt. 
Tore: Daniela Cherie 8, Sandra Weg mann 6, Ute 
Bachmann 5, AneUe Brandenburger 4, Carolin Joba 2, 
Isabel Joba 1, Anja Karl 1. 
B-Jugend Wernersberg - Neustadt 22:7 
Nach einer 13:1 Pausenführung wurde die Abwehr 
leichtsinnig. Am Sieg gab es aber nichts zu deuten. 
Tore: Tina Burgard 10, Eva SChuhmacher 4. Sandra 
Mootz 3, Simone Eichenlaub 2, Kat ja Bachmann 2, 
Bianka Christmann 1. 

Spieltag 24.9.88 
Frauen Kuhardt - Wernersberg 11 12:9 
Kuhardt haUe den besseren Start und ließ unsere 
Spielerinnen nicht mehr herankommen. 
Tore: Klaudia Klein 6, Petra Scheib 3. 
B-Jugend Godramstein - Wernersberg 1:18 
Auch ohne zwei wichtige Stammspielerinnen brachte 
unsere B-Jugend einen klaren Sieg mit nach Hause. 
Eine sehr gute Leistung zeigte Manuela Müller, die Silke 
Hammer im Tor vertrat. 
Tore: Eva Schuhmacher 7, Sandra Mootz 4. Tina 
Burgard 4, Kat ja Bachmann 3. 
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Spleitag 25.9.88 
Frauen Dannstadt - Wernersberg I 9:12 
Unsere Spielerinnen paßten sich dem schwachen Spiel 
der Gastgeberinnen an, waren aber nie in Gefahr, die 
Punkte abgeben zu müssen. Bereits zur Pause führte 
man klar mit 3:7. Eine sichere Abwehr und Silke 
Leonhard im Tor verhinderten ein Herankommen der 
Dannstadterinnen. 
Tore: Petra Müller 5, Elli Kirschenheiter 3, IIse Stöbener 
2, Marita Leonhard 1, Ursel Welsch 1. 

Spieltag 1.10.88 
Frauen Kandel - Wernersberg 11 11 :12 
Mit der Manndeckung der Kandeler Torjägerin machte 
Wernersberg den entscheidenden Zug. 

SpIeltag 2.10.88 
Frauen SW Ludwigshafen - Wernersberg I 7:18 
Von Beginn an sorgten unsere Spielerinnen für klare 
Verhältnisse. Erst nach dem 0:5 kam der Gastgeber zum 
ersten Treffer. Trotz des klaren Sieges zeigte Werners­
berg keine überdurchschnittliche Leistung. 
Tore: Marita Leonhard 7. Christine Schilling 5, Petra 
Müller 3, Ute Öhl 2, Elli Kirschenheiter 1. 
B-Jugend Lingenfeld - Wernersberg 16:12 
Die B-Jugend zeigte nur wenig Kampfgeist und 
hinterließ außer bei Sabine Bachmann, die alle 12 
Treffer markierte und bei der hervorragenden Silke 
Hammer im Tor einen schwachen Eindruck. 

Spieltag 8.10.88 
Frauen Wernersberg I - Heiligenstein 13:8 
In dieser recht schwachen Begegnung dominierten 
unsere Frauen von Beginn an. Sie zeigten jedoch in der 
Anfangsphase zu wenig Tordrang. Nach etwa 20 
Minuten besserte sich dies und Wernersberg zog von 
2:2 auf 7:2 davon. Nach dem Wechsel kamen die Gäste 
noch einmal heran, als sich bei unserer Mannschaft 
Abschlußschwächen und Unsicherheiten breit mach­
ten. Nach dem 7:6 Anschlußtreffer hatte Heiligenstein 
aber nichts mehr zu bieten und mußte gegen die am 
Schluß überzeugenden TSV-Spielerinnen eine klare 
Niederlage hinnehmen. 
Tore: Christine Schilling 5, Marita Leonhard 3, Petra 
Müller 2, IIse Stöbener 1, Elli Kirschenheiter 1, Ute Öhl 
1. 

Frauen Wernersberg 11 - Essingen 11 :14 
B-Jugend Wernersberg - Bornheim 4:9 
Die B-Jugend haUe aus · der Niederlage am vorher­
gehenden Spieltag nichts gelernt. Ohne Motivation und 
ohne Druck verlor die Mannschaft erneut. 
C-Jugend Wernersberg - Essingen 8:12 
Auch die C-Jugend zeigte Abschlußschwächen. Tore: 
Tina Burgard 4, Sandra Mootz 2. lIona Müller 2. 

Spiellag 15.10.88 
Frauen Mundenheim - Wernersberg I 4:18 
Unsere Frauen zeigten das beste Spiel dieser Runde 
und dominierten von Anfang an. Schon nach zwanzig 
Minuten lagen sie mit 0:7 vorn. Auch im weiteren 
Verlauf wurde die Führung bis zum 16:1 konsequent 
ausgebaut. Erst in den letzten Minuten ließ man dem 
Gegner durch Leichtsinn noch einige Treffer zu, die 
aber den insgesamt hohen Sieg nicht einschränken 
konnten. 



Tore: Christi ne Schilling 4, Marita Leonhard 4, Petra 
Müller 4, IIse Stöbener 2, Ute Öhl 2, Anette Götz 1, Elli 
Kirschenheiter 1. 
Frauen Schifferstadt - Wernersberg 11 12:10 
Trotz "Manndeckung" war Petra Scheib mit fünf Toren 
beste Werferin des TSV. 
B-Jugend Bellheim - Wernersberg 7:11 
Eine deutliche Leistungssteigerung ließ die B-Jugend 
erkennen. Trotz Benachteiligung durch den ein­
heimischen Schiedsrichter siegte man klar. 
Tore: Sabine Bachmann 5, Eva Schuhmacher 4, Simone 
Eichenlaub 2. 

Spiellag 16.10;88 
A-Jugend Hauenstein - Wernersberg 10:22 
Mit der überzeugenden Ersatztorhüterin Silke Hammer 
kam die A-Jugend" nach langen Anlaufschwierig­
keiten, in der Schlußphase zum deutlichen Sieg. 
Tore: Daniela Cherie 13, Ute Bachmann 4, Sandra 
Wegmann 3, Sabine Bachmann 1, Carolin Joba 1. 

C-Jugend Hauenstein - Wernersberg 5:15 
Die Gastgeberinnen hatten nur eine starke Spielerin, 
die durch konsequente Deckung fast ausgeschaltet 
werden konnte. 
Tore: Tina Burgard 6, Sandra Mootz 5, lIona Müller 2, 
Nathalie Burgard 1, Julia Schilling 1. 

Spiellag 22.10.88 
Frauen Wernersberg GW Ludwigshafen 13:6 
Unsere Oberliga-Mannschaft hatte fast immer einen 
beruhigenden Vorsprung und war nie in Gefahr. Im 
zweiten Abschnitt mußten nur noch zwei Gegentore 
hingenommen werden, was vor allem als Verdienst von 
Torhüterin Silke Leonhard zu werten ist. 
Tore: Pet ra Müller 4, Elli Kirschenheiter 4, Christi ne 
Schilling 2, Ute Öh11, IIse Stöbener 1, Marita Leonhard 
1. 

Frauen Wernersberg II - Zeiskam 13:5 
Aus einem 1:4 Rückstand machte unsere Zweite mit 
zwölf Toren in Folge einen überzeugenden Sieg. 
A-Jugend Wernersberg - Zeiskam 17:8 
Die A-Jugend hatte gegen die nurfünf Feldspielerinnen 
der Gäste viel Mühe. Erst nach dem 9:8 setzte sie sich 
entscheidend ab. 
Tore: Daniela Cherie 9, Sandra Weg mann 4, Ute 
Bachmann, Anette Brandenburger, Carolin Joba und 
Isabell Joba je 1. 
C-Jugend Wernersberg Annweiler 3:8 
Gegen die kämpferisch stärker eingestellten Gäste 
hatte die C-Jugend keine Chance. Tore: Ilona Müller 2, 
Sand ra Mootz 1. 

Spieltag 23.10.88 
B-Jugend Wernersberg - Nußdorf 10:11 

Spieltag 29.10.88 
Frauen Annweiler - Wernersberg 11 11 :5 

C-Jugend Albersweiler - Wernersberg 5:8 
Durch den guten Rückhalt bei Torhüterin Manuela 
Müller und die geschlossene Mannschaftsleistung kam 
die C-Jugend zum verdienten Sieg. 
Tore: Sandra Mootz 4, Tina Burgard 2, lIona Müller 1, 
Julia Schilling 1. 

Spiellag 30.10.88 
Frauen Schwegenheim - Wernersberg I 13:18 
Das Spiel gegen den Tabellennachbarn kontrollierten 
unsere Damen von Beginn an. Schon bald hatte man 
einen Vorsprung von drei Toren, den man beim 5:8 auch 
in die Kabine mitnehmen durfte. Auch nach dem 
Wechsel blieb Wernersberg am Drücker. Durch 
Tempogegenstöße von IIse Stöbener baute man die 
Führung auf 5:11 aus. Die Gegnerinnen dagegen bissen 
sich an Silke Leonhard die Zähne aus. 
Tore: Petra Müller 6, Ursel Welsch 3, Elli Kirschen­
heiter 3, IIse Stöbener 2, Sigrid Müller 2, Christine 
Schilling 1, Ute Öhl 1. 
B-Jugend Annweiler - Wernersberg 10:6 
Unsere Abwehr zeigte eine gute Leistung, nur im 
Angriff fehlte es an Durchsetzungsvermögen. Ein 
besseres Ergebnis verhinderte die glänzende Tor­
hüterin der Gastgeberinnen. Alle TSV-Tore warf Sabine 
Bachmann. 

Spieltag 5.11.88 
Frauen Wernersberg I - Mutterstadt 14:8 
In der ersten Halbzeit hatte man viel Mühe mit den 
Gästen. Probleme bereitete vor allem die vorgezogene 
Abwehrspielerin der Gäste. Oft führten dadurch 
hervorgerufene Ballverluste zu Gegentreffern. Auch 
das Überzahlspiel wollte nicht gelingen. Erst nach dem 
5:5 war es mit der Dominanz der Gäste vorbei. Der TSV­
Angriff ließ sich im zweiten Abschnitt nicht mehr 
verwirren und auch die Abwehr stand jetzt besser. 
Zudem vereitelte Torhüterin Heike Gläßgen die besten 
Chancen der Gäste, so daß doch noch ein deutlicher 
Sieg zustande kam. 
Tore: Pet ra Müller 7, IIse Stöbener 3, Christine Schilling 
3, Marita Leonhard 1. 
Frauen Wernersberg II - Neustadt 11:7 
Nach einem Blitzstart zum 6:2 kam die Zweite beim 8:7 
nochmals in Bedrängnis. Mit drei Toren in Folge 
sicherte sie sich den Sieg. 
Tore: Klaudia Klein 5, Brigitte Burgard 2, Anette Braun, 
Birgit Schilling, Sabine Klein und Petra Scheib je 1. 

A-Jugend Wernersberg - Kandel 23:13 
Gegen die hoch eingeschätzten Kandeler Mädchen 
gewann unsere A-Jugend überzeugend. Die harte 
Gangart der Gäste wurde mühelos weggesteckt. Einen 
großen Vorteil hatte man auch mit der hervorragenden 
Torhüterin Kristiane Krüger. 
Tore: Daniela Cherie 11, Sandra Wegmann 5, Ute 
Bachmann 3, Anette Brandenburger 2, Carolin Joba 2. 
B-Jugend Wernersberg - Germersheim 23:5 
Die Gäste spielten schwach und konnten unsere 
Mädchen nie in Gefahr bringen. Tore: Sabine 
Bachmann 11, Eva Schuhmacher 5, Simone Eichenlaub 
3, Kat ja Bachmann 3, Nicole Weber 1. 

Spieltag 12.11.88 
Frauen TSG Kaiserslautern - Wernersberg I 14:13 
In dem Spitzenspiel der Oberliga hatten unsere Damen 
nicht den besten Tag. Nach ausgeglichenem Spiel in 
der Anfangsphase fiel die Mannschaft zur Pause zwei 
Tore zurück. Nach dem Wechsel vergrößerte sich der 
Rückstand sogar auf vier Tore. Unsere Mannschaft 
kämpfte sich zwar wieder heran, zum möglichen Sieg 
reichte die Kraft aber nicht aus, zumal auch der 
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Schiedsrichter mit 8:0 Strafwürfen und mit mehreren 
Strafzeiten für den TSV und keiner für den Gegner 
unserer Mannschaft nicht gerade hold gesonnen war. 
Tore: Marita Leonhard 3, Christine Schilling 3, Iise 
Stöbener 3, Petra Müller 2, Ute Öhl 1, Elli Kirschen­
heiter 1. 
B-Jugend Kuhardt - Wernersberg. 13:5 
Nach einer 4:1 Führung lief bei unserer B-Jugend 
nichts mehr. Nur mit einem Strafwurf hatte man 
nochmals Erfolg. 

Spieltag 13.11.88 
Frauen Haßloch - Wernersberg II 11 :14 

Spieltag 16.11.88 
A-Jugend Kirrweiler - Wernersberg: 
Kirrweiler nicht angetreten. 

Spieltag 19.11.88 
Frauen Wernersberg 1- Oppau 15:14 
In der au f hohem Niveau stehenden Partie setzte sich 
unsere Frauenmannschaft mit 6:2 ab. Vor dem Halbze it­
pfiff konnten die Gäste noch zum 8:8 gleichziehen. In 
der zweiten Hälfte verlief das Spielm bei wechselnder 
Führung ausgeg lichen. Kurz vor Schluß konnte sich die 
TSV-Mannschaft zum 15:13 erstmals wieder mit zwei 
Treffern absetzen. Oppau kam nochmals heran und 
hatte in der Schlußsekunde bei einem Freiwurf die 
Möglichkeit zum Ausg leich. Den abgefälschten Ball 
konnte Torhüterin Heike Gläßgen aber gerade noch mit 
den Fingerspitzen abwehren und unsere Mannschaft 
beide Punkte sichern . 
Tore: Ute Öhl 4, Marita Leonhard 3, IIse Stöbener 2, 
Petra Müller 2, Sigrid Müller 1, Elli Kirschenheiter 1, 
Christine Schilling 1, Ursel Welsch 1. 
Frauen Wernersberg 11 - Oltersheim 17:6 
Über den 6:0 Zwischenstand schaffte unsere Zweite 
einen mühelosen Sieg. Tore: Brigitte Burgard 7, Petra 
Scheib 6, Eva Götz 2, SAbine Klein 2. 

B-Jugend Wernersberg - Dudenhofen 13:6 
Nach der ausgeglichenen ersten Hälfte (4:4) steigerte 
sich unsere B-Jugend mehr und mehr. Mit druckvo llenf 
Angriffen und konzen trierter Abwehr kam man noch 
zum deutlichen Sieg. 
Tore: Sabine Bachmann 7, Eva Schuhmacher 5, Tanja 
Pfirrmann 1. 

Unsere Frauenmannschaft liegt bei Halbze it der 
Meisterschaftsrunde mit zwei Punkten Rückstand auf 
Rang zwei und hat noch gute Chancen auf die 
Meisterschaft in der Oberliga. Platz vier in der 
Bezirksliga und 12:10 Punkte weist die Zweite 
Mannschaft auf. Mit einem makellosen Punktekonto 
von 10:0 steht die A-Jugend an der Tabellenspitze, 
während die B-Jugend mit 10:12 Punkten etwas hinter 
den Erwartungen zurückliegt. 4:4 Punkte weist die 
weibliche C-Jugend auf . 
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Daniela Cherie erfolgreichste 
Werferin der Pfalzauswahl 

Bei Spielen der B-Jugend-Pfalzauswahl gegen Rhein­
land-Pfalz (12:12) und Rheinhessen (10:8) in Zwei­
brücken war unsere TSV- Handballerin Daniela Cherie 
die mit Abstand erfolgreichste Werferin. Mit neun 
Treffern erzielte sie fast die Hälfte aller Tore der 
Pfalzauswahl. 

Männerhandball 
Erfolg zum 
Vorbereitungsabschluß 
Eine schöne Fahrt mit einem unerwarteten Erfolg in 
Molsheim machte unsere Männermannschaft am 
letzten Wochenende vor dem Rundenbeginn. 
Der Einladung der Molsheimer Mannschaft folgend 
fuhr man samstags ins Elsaß. Am Nachmittag 
absolvierte die Mannschaft in der Molsheimer Halle 
eine Trainingseinheit, bevor sie am Abend gegen den 
Gastgeber in einem Handball-E inlagespiel antrat. 
Gleich von Beginn an ging Wernersberg in Führung 
und baute den Vorsprung bis auf vier Tore aus. Erst kurz 
vor Schluß dieses hochklassigen Spieles kam Mols­
heim nochmals etwas heran . Aber mit einer großartigen 

, Leistung von Abwehr und Angriff und einem über­
ragenden Torwart Klaus Burgard konnte unsere 
Mannschaft den Vorsprung zum verdienten 19:22 
Erfolg über die Runden bringen. 
Nach langem Abend und kurzer Nacht hatte Werners­

, berg am Sonntagvormittag zu den Turnierspielen 
i anzutreten. Verständlicherweise hatte das TSV-Team 
dabei Anlaufschwierigkeiten . Die Mannschaft konnte 
sich aber steigern und alle Spiele siegreich beenden. 
Gegen Molsheim gewann man mit 5:3, Straßburg UC 
besiegte man mit 6:3. Haig mit 7:4, Langensteinbach mit 
7:2 und Saverne mit 7:6. 
Als Gruppensieger hatte man Marmoutier als Gegner 
im Endspiel. Gegen Marmoutier, eine Mannschaft der 
französischen Regionalliga, vergleichbar mit der 
Oberliga Pfalz, hielt Wernersberg überraschend gut 
mit. Dank unserem überragenden Torhüter ließ sich die 
TSV-Mannschaft nicht abschütteln. Großartig unter­
stützt von den französischen Zuschauern kam man mit 
schnellem Spiel zu Torerfolgen und dem zum Schluß 
nicht unverdienten Siegtreffer. 
Die Treffer zum Endspielsieg erzielten Tobias Keller 4, 
Gerd Götz 3, Martin Götz 2, Uwe Neuer 2, Klaus 
Lawrenz 1. 



Spieltag 10.9.88 
Männer Wernersberg III - Lambrecht 24:17 
Unsere Mannschaft war nie in Gefahr und siegte durch 
Tore von Gabriel Schilling (13). Klaus Martin (6), Eugen 
Laux (3) und Hans Müller (2). 
Reserve Annweiler - Wernersberg 24:24 
Den zeitweise klaren Vorsprung von Annweiler (7 Tore) 
holte man nach dem Wechsel Tor um Tor auf und kam 
noch zum verdienten Ausgleich. 

B-Jugend ASV Ludwigshafen - Wernersberg 18:11 
Unsere B-Jugend konnte zwar in den ersten 40 Minuten 
mithalten, mußte den Gastgebern dann aber den 
verdienten Sieg überlassen. 
Tore: Dirk Eberle 3, Mark Burgard 2, Heiko Branden­
burger 2, Jan Eric Flemming 2, Tobias Schuhmacher 1, 
Thomas Ballmann 1. 

Spieltag 11.9.88 
Männer Wernersberg 1- Speyer 19:18 
Mit einem hart erkämpften Heimsieg über die Speyerer 
Zweite startete unsere junge Männermannschaft 
erfolgreich in die Meisterschaftsrunde. 
Der Sieg ist umso bemerkenswerter, weil Tobias Keller 
nicht spielen konnte und sich Jan Burgard und Peter 
Klein schon in der Anfangsphase verletzten. 
Herauszuheben bei unserer Mannschaft waren vor 
allem Torwart Klaus Burgard, der zwei Strafwürfe 
abwehrte und auch sonst eine hervorragende Leistung 
bot. Positiv darf auch die hohe Trefferquote bei nur 
wenigen Fehlversuchen bewertet werden. 
Trotz eines zwischenzeitlichen 4:1 Vorsprunges konn­
ten die Gästeeine 6:8 Führung mit in die Pause nehmen. 
Nach dem Wechsel schafte Wernersberg den Aus­
gleich. Insbesondere Martin Götz machte sich in dieser 
Phase verdient, als er in Unterzahl zwei Treffer 
markierte. 
In der Schlußphase zeigten unsere Spieler den 
größeren Kampfgeist und brachten den Vorsprung 
geschickt über die Runden. 
Tore: Martin Götz 6, Gerd Götz 5, Wilfried Schilling 3, 
Klaus Lawrenz 3, Kurt Ballmann 2. 

Männer Wernersberg II - Speyer 18:20 
In dem ausgeglichenen Spiel mit wechselnder Führung 
hatte unsere Mannschaft das Pech, beim Schlußpfiff 
zurückzuliegen. 
Tore: Adolf Gläßgen 8, Werner Schilling 4, Markus 
Braun 3, Bernd Glaser 3. 
D-Jugend Wernersberg - Speyer 11:17 
Trotz einer Steigerung im zweiten Abschnitt konnte die 
D-Jugend eine Niederlage nicht verhindern. 
Tore: Christian Schilling 6, Jochen Sauer 5. 
E-Jugend Wernersberg - Hagenbach 7:2 
In dem schwachen Spiel fanden die Gäste meist bei 
unserem Torwart Sven Leonhard ihren Meister. Tore: 
Hardy Christmann 6, Jochen Hagenmüller 1. 

Spieltag 17.9.88 
Reserve Wernersberg - Landau 22:13 
Die Reserve sicherte sich einen ungefährdeten Sieg. 

D-Jugend Wernersberg - Kandel 11:9 
Unsere Torschützen Jochen Sauer (6) und Christian 
Schilling schossen besser als die Gäste und brachten 
unserer D-Jugend den Vorteil in dem ausgeglichenen 
Spiel. 

E-Jugend Wernersberg - Hambach 7:4 
Durch sieben Tore von Hardy Christmann setzte sich 
unsere E-Jugend im zweiten Abschnitt entscheidend 
ab. 

Spieltag 18.9.88 
Männer Wernersberg 1- Hambach 25:19 
In einem ausgeglichenen Spiel , das wegen der aus­
gebliebenen Schiedsrichter von TSV-Schiri Kurt Weber 
geleitet wurde, starteten die Gäste besser. Bald lagen 
sie mit 4:1 in Front. Danach setzten sich unsere Stürmer 
besser durch. Vor allem Reinhard Götz konnte sich in 
dieser Phase immer wieder durchsetzen und erfolg­
reich abschließen. Mit fünf Treffern trug er einen' 
wesentlichen Anteil zurWende und der 9:5 Führung bei. 
Auch unsere anderen Stürmer kamen in der Folgezeit 
erfolgreich zum Zug. Lediglich Tobias Keller klebte an 
diesem Tag das Pech an den Fingern. Mehrmals 
scheiterte er an Latte, Pfosten oder Torwart. Mit einer 
Serie von fünf Toren in Folge setzte sich unsere 
Mannschaft entscheidend zum 23:15 ab, und auch 
ohne die Routiniers brachte Wernersberg den Erfolg 
über die Runden. 
Tore: Gerd Götz 9, Reinhard Götz 5, Kurt Ba llmann 4, 
Martin Götz 3, Tobias Keller 2, Frank Schuhmacher 1, 
Winfried Künkele 1. 

Männer Wernersberg II - Lingenfeld 19:18 
Nur beim 1:2 konnten sich die Gäste in Führung sehen. 
Dann übernahm Wernersberg die Führung und 
behauptete sie bis zum Schlußpfiff. 
Tore: Werner Schilling 5, Bernd Glaser 5, Adolf 
Gläßgen 4, Urban Roy 2, Werner Gläßgen 2, Stefan 
Glaser 1. 
Männer Wernersberg 111 - Hambach 15:10 
Bis zur Pause lag unsere Dritte bereits mit 10:2 in Front 
Die Gäste holten danach zwar auf, der Sieg unserer 
Mannschaft war aber nie gefährdet. 
Tore: Gabriel Schilling 7, Hans Müller 5, Eugen Laux 2, 
Klaus Martin 2. 
B-Jugend Dudenhofen - -Wernersberg 21 :18 
Fast während der gesamten Spielzeit führte unsere B­
Jugend. Unüberlegte Spielweise ermöglichte den 
Gastgebern noch den Sieg. 
Tore: Jan Eric Flemming 7, Mark Burgard 4, Dirk Eberle 
3, Heiko Brandenburger und Thomas Ballmann je 2. 

Spieltag 24.9.88 
Männer Godramstein - Wernersberg II 16:19 
Die Zweite begann gut, geriet aber nach einer 2:5 
Führung in Rückstand. Trotz Unterzahl verwandelte 
Thomas Schilling mit dem Halbzeitpfiff zum 10:10 
Ausgleich. Drei Tore in Folge durch Bernd Glaser 
brachten unsere Mannschaft erneut in Front. Mit den 
sicheren Schützen Stefan Glaser und Adolf Gläßgen, 
sowie einem sehr guten Torwart Hubert Klein kam man 
zum verdienten Sieg. Die ältesten Spieler der Zweiten, 
Urban Roy und Werner Schilling ließen mit ihrer 
Treffsicherheit jedoch Wünsche offen. 
Tore: Adolf Gläßgen 8, Bernd Glaser 5, Stefan Glaser 3, 
Werner Schilling 2, Thomas Schilling 1. 
C-Jugend Godramstein - Wernersberg 1 :32 
Trotz des klaren Sieges gab es bei unserer C-Jugend 
auch manches zu bemängeln. Tore: Mare Schuh-
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macher 8, Frank Christmann 7, Manuel Nufer 7, Patrik 
Bachmann 5, Nando Klein 4, Thorsten Klein 1, Thorsten 
Schuhmacher 1, 

Spieltag 25.9.88 
Männer Haßloch - Wernersberg 19:19 
Unsere Mannschaft mußte auf fünf Stammspieler 
verzichten und hatte in der ersten Halbzeit nur einen 
Auswechselspieler auf der Bank. Zwar kam Reinhard 
Götz im zweiten Abschnitt noch hinzu, mußte aber, 
nach unglücklichen Schirientscheidungen, mit der 
dritten Zeitstrafe das Spielfeld wieder verlassen. 
Trotz dieser Umstände nahm Wernersberg eine 7:10 
Führung mit in die Kabine. Nach dem Wechsel baute 
Wernersberg die Führung zeitweise auf vier Tore aus. 
Wenige Sekunden vor Schluß kam Haßloch jedoch zum 
Anschlußtreffer. Mit offener Manndeckung versuchte 
der Gastgeber dann alles. Martin Götz trippelte jedoch 
geschickt durch, plazierte seinen Wurf aber an die 
Latte, so daß Haßloch mit einem Tempogegenstoß in 
letzter Sekunde zum Ausgleich kam. 
Tore: Gerd Götz 8, Martin Götz 4, Reinhard Götz 2, Jan 
Burgard, Wilfried Schilling und Uwe Neuer je 1. 

Männer Haß loch - Wernersberg III 20:15 
Mit nur einem Auswechselspieler und ohne Gabriel 
Schilling war von unserer Mannschaft nicht mehr zu 
erwarten. 

Reserve Essingen - Wernersberg 14:10 
Auch die Reserve hatte nur einen Auswechselspieler 
und geriet schon früh in einen unaufholbaren 
Rückstand. 

B-Jugend Wernersberg - Mutterstadt 10:29 
Die B-Jugend mußte die Überlegenheit der Gäste 
anerkennen und kam gegen die hervorragende 
Gästeabwehr mit fünf Feldtoren nur selten zum Zug. 

D-Jugend Haßloch - Wernersberg 19:5 
Eine schwache Abwehr und zusätzlich eine miserable 
Torausbeute sorgten für das klare Ergebnis, Tore: 
Christian Schilling 2, Jochen Sauer 2, Jochen Schilling 
1 

Spieltag 1.11l.88 
Männer Dudenhofen - Wernersberg I 16:16 
Gegen den Tabellenletzten zeigten unsere Spieler 
keine besonders gute Leistung. Sie hatten zwar im 
ersten Abschnitt Vorteile. Im zweiten Abschnitt 
ermöglichten Fehlabgaben und Mißverständnisse den 
Gastgebern die 15:14 Führung. Trotzdem hatte es 
Wernersberg in der Hand, das Spiel zu gewinnen. Einen 
Strafwurf in den Schlußsekunden konnte Torwart Klaus 
Burgard zwar abwehren, durch den Abpraller kam 
Dudenhofen erneut in Ballbesitz, und wieder wußten 
sich die Spieler nur mit einem strafwurfreifen Foul zu 
helfen, den die Gastgeber zum Ausgleich nutzten. 
Tore: Gerd Götz 8, Tobias Keller 7, Martin Götz 1. 

Männer Kirrweiler - Wernersberg II 19:15 
Nach ausgeglichener erster Halbzeit und dem 8:8 im 
zweiten Abschnitt lief bei Wernersberg nichts mehr. 
Fehlabgaben und unplazierte Würfe sorgten für eine 
verdiente Niederlage. 
Tore: Adolf Gläßgen 5, Bernd Glaser 3, Werner 
Schilling 3, Werner Gläßgen 2, Stefan Glaser 1, Urban 
Roy 1. 
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Männer Dudenhofen - Wernersberg III 25:12 
Auch in kompletter Besetzung hätte unsere Dritte Mühe 
gehabt. Ohne zwei wichtige Stammspieler war die 
Mannschaft aber ohne Chance. 

E-Jugend Dudenhofen - Wernersberg 17:11 
Mit nur fünf Feldspielern konnte sich unsere E-Jugend 
nur am Anfang durchsetzen. Sven Leonhard, der unter 
anderem drei Strafwürfe hielt, verhinderte eine höhere 
Niederlage. 
Tore: Hardy Christmann 6, Martin Ballmann 2, Jochen 
Hagenmüller 2, Rico Langenberger 1. 

Spiellag 2.10,88 
Reserve Wernersberg - Hambach 19:29 
B-Jugend Wernersberg - Pirmasens 14:21 
Bis zum 6:6 war unsere B-Jugend dabei. Danach hatten 
unsere Spieler nicht mehr viel entgegenzusetzen Tore: 
Thomas Ballmann 4, Heiko Brandenburger 3, Mark 
Burgard 3, Dirk Eberle 2, Tobias Schuhmacher 1, Jan 
Eric Flemming 1. 

C-Jugend Kirrweiler - Wernersberg 3:28 
Außer Christfan Winter, der eine gute Leistung im Tor 
brachte, kamen alle TSV-Spieler zum Torerfolg: Marc 
Schuhmacher 7, Andreas Wendel 6, Nando Klein 5, 
Frank Christmann 5, Manuel Nufer 3, Thorsten 
Schuhmacher 2. 

D-Jugend altersheim - Wernersberg 15:10 
Bis zur Pause konnte die D-Jugend das Spiel 
ausgeglichen gestalten, dann setzte sich der Gastgeber 
ab. 
Tore: Jochen Sauer 4, Christian und Norman Schilling 
je 3. 

Spieltag 8.10.88 
B-Jugend Enkenbach - Wernersberg 24:23 
Während der gesamten Spielzeit lag die B-Jugend 
zurück. Erstmals beim 23:23 gelang der Gleichstand. 
Nach einem erneuten Treffer der Gastgeber kam man 
aucb beim Tabellenletzten um eine Niederlage nicht 
herum. 
Tore: Jan Erie Flemming 8, Thomas Ballmann 7, Dirk 
Eberle 4, Mare Burgard 3, Dirk Weber 1. 

C-Jugend Wernersberg - Bornheim: 
Wernersberg nicht angetreten. 

D-Jugend Wernersberg - Kuhardl 19:11 
Gegen die mit fünf Feldspielern angetretenen Gäste 
war ein besseres Ergebnis möglich. Jan Gensheimer im 
TSV-Tor überzeugte. 
Tore: Jochen Sauer 8, Christian Schilling 8, Norman 
Schilling 3. 

E-Jugend Wernersberg - Heiligenstein 14:3 
Die E-Jugend hatte lange Zeit Mühe und lag schon 0:2 
zurück. Nach dem 3:3 ließ man aber keinen Gegen­
treffer mehr zu. 
Tore: Hardy Christmann 10, Jochen Hagenmüller 3,d 
Till Wüst 1. 

Spiellag 9.10.88 
Männer Wernersbetg 1- Heiligenstein 20:16 
Gegen den Bezirksliga-Spitzenreiter zeigte unsere 
Erste ein sehr gutes Spiel. Am Anfang hatte man zwar 
mit vielen Pfosten- und Lattentreffern Pech, so daß der 
1:4 Rückstand nicht verwundern darf. Danach holte 
Wernersberg auf und bei wechselnder Führung konnte 



sich bis zum 14:14 keine Mannschaft absetzen. Mit drei 
Treffern in Folge sorgte dann die T SV-Sieben für die 
Vorentscheidung. Zudem ließ unser Torhüter die Gäste 
nervös werden. als er ihre klarsten Torchancen 
zunichte machte. Die endgültige Entscheidung fiel bei 
einem Tempogegenstoß der Gäste. Markus Gläßgen 
wehrte erfolgreich ab und den Abpraller konnte Peter 
Klein . der noch allein in der gegneri schen Hälfte war. 
aufnehmen und zum 19:15 verandeln. 
Tore: Tobias Keller 7. Gerd Götz 7. Peter Klein 2. Martin 
Götz 2. Klaus Lawrenz 1. Jan Burgard 1. 
Männer Wernersberg 11 - Heiligenstein 11 :20 
Nach frühem Rückstand kam Wernersberg besser ins 
Spiel. mußte aber statt dem möglichen Ausgleich kurz 
vor der Pause das 7:9 hinnehmen. Nach haarsträuben­
den Entscheidungen des Schiedsrichters bekam ein 
Wernersberger Spieler die Rote Karte. Bei der nun 
völlig verunsicherten Zweiten lief nun nichts mehr. 
Zehn Minuten vor Spielende bekam ein weiterer Spieler 
des TSV die Rote Karte gezeigt. Einziger Lichtblic k war 
die gute Leistung von Torwart Hubert Klein . der unter 
anderem drei Strafwürfe hielt. 
Tore: Adolf Gläßgen 4. Markus Braun 2. Werner 
Schilling 2. Achim Bachmann, Thomas Schilling und 
Urban Roy je 1. 

Spieltag 15. 10.88 
C-Jugend Bellheim - Wernersberg 12: 19 

Spieltag 16.10.88 
Männer Schifferstadt - Wernersberg 11 17:22 
Nach ausgeglichenem Spiel und einer 7:9 Pausen­
führung kam unsere Zweite mit 12: 10 ins Hintertreffen. 
Mit dem Ausgleich zum 12: 12 wurden die T SV-Angriffe 
druckvoller. Man schaltete schneller und kam durch 
Kontertore zum 14:1 8. 
Tore: Ad olf Gläßgen 7, Werner Sch illinQ 5, Werner 
Gläßgen 3. Achim Bachmann 2. Markus Braun 2. Urban 
Roy 2. Thomas Schilling 1. 
Männer Bellheim - Wernersberg 111 12: 18 
Nach einem 7:7 Halbzeitstand kam die Dritte noch zu 
einem deutli chen Sieg , Tore: Gabriel Schilling 10, Hans 
Müller 3. Eugen Laux 3. Kurt Götz 2, 
D-Jugend Schifferstadt - Wernersberg 10:10 
Trotz einer guten Leistung von Jan Gensheimer und 
Christian Schilling trennte man sich. nach einer 6:9 
Führung . noch mit 10:10 Unentschieden. 
Tore: Christian Schilling 8.df Jochen Sauer 1. Marcel 
Schuhmacher 1, 
E-Jugend Bellheim - Wernersberg 5: 11 
Hardy Christmann spielte den .. A lleinunterhalter" und 
warf alle elf TSV-Tore. 

Spieltag 22. 10.88 
D-Jugend Wernersberg - Annweiler 14:10 
Die D-Jugend setzte sich nach dem 4:4 entscheidend 
ab und kam zum verdienten Sieg. Tore: Jochen Sauer 7, 
Norman Schilling 5. Christian Schilling 2. 

E-Jugend Wernersberg - Annweiler 6:7 
T rotz einer hervorragenden Leistung von Sven Leon­
hard im Tor reichte e's nicht zu m Sieg, Hardy 
Christmann . der trotz Manndeckung sechs Tore warf, 
hatte zu wenig Unterstützung bei seinen Mitspielern, 

Spieltag 23.10.88 
Männer Wernersberg I - Walsheim 26:21 
Mit schönen Spielzügen warf unsere Erste schnell 
einen 8:4 Vorsprung heraus. Durch Leichtsinn in der 
manchmal etwas laschen Abwehr kamen die Gäste 
heran, Mit fortschreitendem Spielverlauf kam Werners­
berg immer klarer auf die Siegerstraße. zumal die Gäste 
fast nur noch Einzelaktionen und Stückwerk zu­
sammenbrachten , Als Trainer Uli Bachmann aufgrund 
des klaren Vorsprunges vermehrt Nachwuchsspieler 
einsetzte. konnte Walsheim den Abstand etwas 
verk ürzen. 
Tore: Peter Klei n 9. Tobias Keller 6, Gerd Götz 4, Martin 
Götz 3. Jan Burgard 3. Wilfried Schilling 1. 

Männer Wernersberg 11 - KUhardt 21 :18 
In dem fairen Spiel kam Wernersberg durch druckvolle 
Spielzüge zur 9:7 Führung. Nach dem 10:12 für die 
Gäste übernahm unsere Zweite erneut die Initiati ve. 
Durch den treffsicheren Ado lf Gläßgen konnte sich 
Wernersberg zum vorentscheidenden 20:16 absetzen. 
Tore: Adolt Gläßgen 9. Bernd Glaser 4. Werner 
Schilling 3. Achim Bachmao n 2, Klaus Schilling , 
Thomas Schilling und Markus Braun je 1. 
Männer Wernersberg 111 - Zeiskam 25:13 
Bis zum 4:4 konnten die Gäste den Anschluß halten. 
bevor sich Wernersberg unaufhaltsam absetzte, Tore: 
Hans Müller 9. Gab riel Schilling 6, Klaus Martin . Eugen 
Laux und Kurt Götz je 3. 
B-Jugend Speyer - Wernersberg 17:17 
Wenig Glück hatte unsere B-Jugend in Speyer. Trotz 
einer 14:17 Führung unserer Mannschaft schaffte der 
Gastgeber noch den Ausgleich , 
Tore : Jan Eric Flemming 7. Mark Burgard 4. Dirk Eberle 
3. Thomas Ballmann 2. Heiko Brandenburger 1. 

Spieltag 29.1 0.88 
Männer Wörth - Wernersberg 11 23:15 
Gegen Wörth spielte die Zweite äußerst schwach und 
mußte eine verdiente Niederlage hinnehmen. 
Reserve Neustadt - Wernersberg 22: 11 
Die Reserve hatte in Neustadt nichts zu bestellen. Nur 
Frank Schuhmacher hatte mit zehn Treffern Erfolg. Deil 
weiteren Treffer steuerte Frank Jung bei. 

Spieltag 30.10.88 
Männer Albersweile r - Wernersberg I 19:18 
Ein schwaches Spiel brachte unserer Mannschaft d ie 
erste Niederlage in diese Runde, Vor allem die Abwehr 
spielte schwach und fand keine Einstellung zum 
Gegner. Bereits beim 8:3 Rückstand schien die 
Mannschaft zu resignieren, Doch nach und nach kam 
Wernersberg wieder heran. Erst nach dem 12:9 besann 
'man sich bei Wernersberg aufs kämpfen. Mit dem 16:17 
gelang der Anschlußtreffer und drei Minuten vor 
Schluß sogar die Führung. Mangelnde Rou tine und 
unnötige Ballverluste beschwerten den Gastgebern 
einen glücklichen . aber nicht unverdienten Sieg , 
To re: Peter Klein 7, Gerd Götz 5. TObias Keller 3. Martin 
Götz 2. Jan Burgard 1, 
Männer Albersweiler - Wernersberg 111 17:16 
In der ersten Hälfte führte Wernersberg. gab aber nach 
dem 11 :11 das Heft aus der Hand. Tore: Gabriel 
Schilling 9, Eugen Laux 6. Elmar Klein 1, 



B-Jugend Wernersberg - Wörth 13:24 
Bis zum 6:9 bei der Pause hielt die B-Jugend noch mi t. 
Danach machte der Favorit alles klar. Tore: Thomas 
Ballmann 5, Jan Eric Flemming 5, Tobias Schuh­
macher , Mark Burgard und Dirk Weber je 1. 
C-Jugend Germersheim - Wernersberg 14:22 
Mit einer offensiven Abwehr und mit schnellen 
Ballwechse ln war die C-Jugend dem Gastgeber 
überlegen. Tore: Andreas Wendel 10, Marc Schuh­
macher 4, Di rk Öhl 4, Frank Christmann 2, Manuel 
Nufer 1, Christian Winter 1. 

Spieltag 5.11 .88 
Reserve Wernersberg - Kandel 13:27 
In diesem Spiel gab es für die Reserve nichts zu erben. 
Tore: Klaus Lawrenz 6, Michael Götz 3, Thomas 
Schilling 2, Klaus Burgard und Frank Jung je 1. 
D-Jugend Wernersberg - Wörth 6:14 
Abschlußschwächen und ein sehr guter Gästeschluß­
mann verhind erten ein besseres Ergebnis. To re: 
Christian Schilling 3, Norman Schilling 2, Jochen 
Schilling 2, Jochen Sch illing 1. 

Spieltag 6.11.88 
Männer Wern ersberg I - Rhodt 25:26 
Gegen Rh odt hatte unsere Erste von Beginn an 
Prob leme in der Abwehr, vor allem bei Freiwürfen des 
Gegners. Unsere Angreifer ließen, vor allem was die 
Präzisio n beim Torwurf abelangte, manche Wünsche 
offen. 
Nach dem frühen 4:8 Rückstand arbeitete sich die TSV­
Mannschaft heran und kam zum 17:17 Ausg leich. In der 
spannenden Schlußphase gelang sogar die 25:24 
Führung, die aber durch mangelnde Routine nicht zum 
Sieg reichte. 
Tore: To bias Keller 6, Gerd Götz 6, Peter Klein 6, Martin 
Götz 3, Klaus Lawrenz, Jan Burgard, Wilfried Schilling 
und Frank Schuhmacher je 1. 
Männer Wernersberg II - Germersheim 21:19 
Die ohne fünf Stammspieler angetretene Zweite schlug 
si ch gegen Germersheim bravourös. In dem aus­
geglichenen Spiel bei wechselnder Führung lag 
Wernersberg Mitte der Zweiten Halbzeit mit 15:16 in 
Front. Hektische zehn Minuten , in denen keine 
Mannschaft Erfo lge verbuchen konnte, fo lgten . Erst als 
Wernersberg Eugen Laux einwechselte, kehrte wieder 
Ruhe und Ordnung ein. Nach dem 17: 17 war unsere 
Zweite eindeutig auf der Siegerstraße. Hervorzuheben 
ist der kämpferische Einsatz aller TSV-Spieler. 
Tore: Adolf Gläßgen 7, Bernd Glaser 4, Markus Braun 3, 
Thomas Schilling 2, Andreas Götz 2, Achim Bachmann 
2, Udo Ballmann 1. 
Männer WernersberQ 111 - Rhodt 24:17 
Erst nach dem 12: 11 konnte sich die Dritte absetzen. 
Trotzdem re ichte es noch zum klaren Sieg. Tore: 
Gabriel Schilling 13, Klaus Martin 4, Eugen Laux 4, 
Peter Hagenmüller 2, Peter Schilling 1. 
B-Jugend Frankenthai - Wernersberg 24:8 
Ein weiteres mal lernte die B-Jugend die Stärke der 
Pfalzliga kennen und unterlag glatt . 
To re: Jan Er ic Flemming 4, Thomas Ballmann 2, Di rk 
Eberle 1, Heiko Brandenburger 1. 
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C-Jugend Wern ersberg - Arzheim 29:8 
Mit einer konzentrierteren Abwehr hätte der Sieg noch 
deutlicher ausfallen können. Tore: Manuel Nufer 7, 
Andreas Wendel 6, Marc, Schuhmacher 6, Nando Klein 
5, Frank Christmann 4, Thorsten Klein 1. 

Spieltag 12.11.88 
Männer Kandel - Wern ersberg 11 14: 12 
Noch immer ohne drei Stammspieler verlor die Zweite 
in Kandel , nach gutem Spiel sehr unglücklich. In der 
ersten Hälfte waren Tore Mangelware, was vor allem 
der guten Abwehrarbeit beider Teams zu verdanken 
war. Über einen 5:3 Pausenrückstand konnte sich 
Wernersberg nach' guten Angriffen und Tempogegen­
stößen mit 5:6 und 6:7 in Führung werfen. Eine Minute 
vor Spielende gelang Kandel das 13: 12. Unser 
linksaußen hatte kurz vo r Schluß den Ausgleich auf der 
Hand, scheiterte aber am gegnerischen Torwart. 
Männer Herxheim - Wernersberg 111: 
Wernersberg nicht angetreten. 

Reserve Schwegenheim - Wernersberg 36:19 
Zwei Schwäche phasen unserer Reserve, in denen 
Schwegenheim sechs bzw. zehn Tore in Folge warf, 
reichten dem Gastgeber zum klaren Sieg. 
Tore: Winfried Künkele 8, Klaus Lawrenz 5, Achim 
Bachmann 5, Frank Jung 1. 
B-Jugend Wernersberg .- Haßloch 10:24 
Bei der B-Jugend fehlte der Standardtorwart, so daß 
kein besseres Ergebnis erwartet werden durfte. 
Tore: Tobias Schuhmacher 5, Jan Eric Flemming 2, 
Thomas Ballmann 2, Dirk Eberle 1. 

, D-Jugend Dudenhofen - Wernersberg 13:11 

i E-Jugend Kandel - Wernersberg. 1:17 
I Durch Tore von Hardy Christmann (10) , Till Wüst (2), 
; Tanja Schuhmacher (2), Ruwen Dienes (2) und Jochen 

Hagenmüller (1) kam die E-Jugend zum klaren Sieg. 

; Spieltag 13.11.88 
Männer Herxheim - Wernersberg 15:22 
Überraschend viele Zuschauer aus Wernersberg sahen 
in Herxheim eine konzentrierte TSV-Mannschaft. Mitte 
der ersten Hälfte gelang Gerd Götz, nach schönem 
Zuspiel von Tobias Keller, mit dem 4:5 erstmals die 
Führung. Überraschen oft kamen unsere Stürmer in 
dieser Phase mit geschickten Hebern zum Erfolg. 
Herxheim, schon zu Beginn nur mit Strafwürfen und bei 
Freiwürfen erfolgreich , gelang gegen unsere gute 
gestaffelte Abwehr nicht mehr allzu viel . Mit 7:11 
wechselte man die Seiten und mit disziplinierter 
Spielweise setzte sich Wernersberg , Mitte der zweiten 
Halbzeit, mit dem 18:12 entscheidend ab. Reinhard 
Götz markierte diesen kuriosen Treffer, als er mit einem 
Spurt aus der Abwehr einem an der Mittellinie 
stehenden verdutzten Herxheimer Spieler den Ball 
abluchste und erfolgreich einwarf. 
In der Schlußphase schaltete Wernersberg einen Gang 
zurück, hatte dabei den Gegner aber jederzeit im Griff. 
Tore: Gerd Götz 8, Peter Klein 4, Wilfried Schilling 3,d 
Tobias Keller 3, Reinhard Götz 2, Jan Burgard 1, Frank 
Schuhmacher 1. 
C-Jugend Herxheim - Wernersberg 15:15 
Herxheim verschaffte sich, vor allem durch den 
einheimischen Schiedsri chter, frühzeitig Respekt. 
Nach zehn Minuten mußten schon drei TSV-Spie!er 



eine Strafzeit absitzen. Trotzdem blieb unsere CJugend 
dran und hatte trotz einer roten Karte für unseren 
Torwart die Möglichkeit zum Sieg. 
Tore:df Manuel Nufer 7, Nando Klein 4, Marc 
Schuhmacher 2, Andreas Wendel 2. 

Spiellag 16.11.88 
Männer Hauenstein - Wernersberg I 17:17 
IN dem kampfbetonten , wegen der oft fehlenden 
spielerischen Akzenten nicht besonders hochklassigen 
Spiel , erreichten unsere Männer ein verdientes 
Unentschieden gegen den Tabellennachbarn. 
Zu Beginn hatte man in der Abwehr Mühe mit den 
Freiwürfen der Gastgeber und sah sich bald mit 6:2 im 
Rückstand . Nach und nach bekam unsere Abwehr die 
Hauensteiner Schützen besser in den Griff. Noch vor 
der Pause gelang der Anschlußtreffer zum 10:9. Nach 
dem Wechse l konnte sich Hauenstein nochmals zum 
14:9 absetzen , als unseren stürmern elf Minuten kein 
Treffer gelang. Von den zahlreichen TSV-Anhängern 
lautstark unterstützt , kam der TSV wieder heran und 
drei Minuten vor Schluß gelang erneut der Anschluß­
treffer. Anders als bei den letzten Niederlagen spielte 
die Mannschaft die Zeit geschickt aus und kam in der 
letzten Sekunde durch Reinhard Götz zum verdi enten 
Ausgleich. Großen Anteil am Punktgewinn hatte auch 
Torwart Fred Götz, der mit groß.artigen Paraden se inen 
Einsatz rechtfertigte. 
Tore: Reinhard Götz 5, Tobias Keller 5, Gerd Götz 3, 
Peter Klein 3, Jan Burgard 1. 

Reserve Nußdorf - Wernersberg 26:11 

Tore: Tobias Keller 6, Peter KLein 4, Gerd Götz 4, Jan 
Burgard 2, Reinhard Götz 2, Wilfried Schilling 2, Frank 
Schuhmacher 1. 
Männer Wernersberg 11 - Offen bach 24:13 
Die Zweite zeigte ihr bestes Saisonspiel und gewann 
überraschend klar. Mit einer geschlossenen Mann­
schaftsleistung setzte man sich nach dem 5:5 
unaufhaltsam ab. 
Tore: Adolf Gläßgen 7, Stefan Glaser 4, Achim 
Bachmann 4, Bernd Glaser 2, Klaus Schilling 2, Markus 
Braun 1. 
Männer Wernersberg 111 - Oltersheim 13:16 
Trotz einer 7:6 Pausenführung mußte sich die Dritte 
geschlagen geben. Tore: Gabriel Schilling 6, Peter 
Hagenmüller 3, Eugen Laux 2, Hans Müller 1, Elmar 
Klein 1. 

Nach Abschluß der Vorrunde liegt unsere Männer­
mannschaft mit 15:7 Punkten an dritter Stelle in der 
Bezirksliga. 
Die Zweite hat mit 12:10 Punkten einen Platz im 
Mittelfeld der Kreisklasse B und die Dritte liegt mit 6:8 
Punkten auf Platz 5 in der Kreisklasse C. 
Mit nur einem Pluspunkt ziert die B-Jugend das 
Tabellenende in der Pfalzliga, erhofft sich aber für die 
Rückrunde etwas mehr Glück. Ungeschlagen, mit 11:3 
Punkten, steht dagegen die C-Jugend an der Tabellen­
spitze. Die D-Jugend hat in der Leistungsk lasse 7:13 
Punkte erkämpft und die E-Jugend ist mit 10:4 Punkten 
vorne mit dabei. 

B-Jugend Wernersberg - Offen bach 14:18 • 

:~~~~rei~i~~t1~~1~ ~~:;U~~r~~i~:~ ~~icd~;e~-~~;;~~ _>_l_'_u_r_n __ e_n___________ .. , ... 0.-.~ .•• _ 
Thomas Ballmann 4, Mark Burgard 3, Tobias Schuh- ._ " 
macher 2. 

Spiellag 19.11.88 
Reserve Wernersberg - Kirrweiler 19:38 

B-Jugend Dansenberg - Wernersberg 31:7 
Ohne Stammtorwart kam die B-Jugend böse unter die 
Räder. Tore: Jan Eric Flemming 3, Dirk Eberle 2, Dirk 
Weber 1, Tobias Schuhmacher 1. 
D-Jugend Wernersberg - Offen bach 11 :24 

Spiellag 20.11.88 
Männer Wernersberg - Offen bach 21 :20 
Die etwa 200 Zuschauer sahen ein spannendes und 
hochklassiges Spitzenspiel gegen den Tabellenführer 
Offenbach. 
Unsere Abweh r hatte zu Beginn einen schweren Stand 
gegen die schnellen Kreisläufer, die auch mehrmals 
zum Erfolg kamen. Wernersberg hatte mehr Spiel­
anteile, versagte aber mit Holztreffern im Abschluß, und 
lag Milte der ersten Halbzeit mit 5:6 zurück. Danach 
warfen unsere Stürmer präziser und hatten beim 10:7 
den Spieß umgedreht. 
Im zweiten Abschnitt baute die TSV-Mannschaft die 
Führung zum 16:12 aus, die aber nach teilweise 
unüberlegtem und hastigen Spiel beim 17:17 wieder 
verspielt war. Nochmals legte Wernersberg zwei Tore 
vor, als die Gäste mit dem zweiten Strafwurf an Torwart 
Markus Gläßgen scheiterten. Den Rückstand konnten 
die Gäste zwar verkürzen, aber nicht mehr ausgleichen. 

Zweiter Platz 
beim Orientierungslauf 
Bei dem Trimm-Orientierungslauf des Pfälzer Turner­
bundes am 9. Oktober 1988 in Vorderweidenthal 
beteiligten sich auch unsere Jedermänner. 
Auf der etwa sechs Kilometer langen Strecke belegte 
die TSV-Gruppe mit Helga, Marc und Paul Schuh­
macher, Hans Müller, Josef Götz, Kurt Meyer und 
Gerhard Öhl zeitgleich, jedoch mit respektablem 
Rückstand auf den Sieger, den zweiten Platz in der 
Wertung. 
Bernd Christmann hatte einen Orientierungspunkt 
verfehlt und kam dadurch etwa eine viertel Stunde 
später ins Ziel. 

Leichtathletik , 
----------- /u.;.;i\ -

Nur einen Leichtathlet stellte der TSV Wernersberg 
beim Schülersportfest in Bellheim. Mit Peter Burgard 
war d ies jedoch ein recht erfolgreicher Athlet. Mit 1,55 
Metern im Hochsprung schaffte er den ersten Platz bei 
den Schülern A. Jeweils 3. wurde er im Weitsprung mit 
5,61 Metern und im KUQelstoßen mit 11 ,06 Metern. 

9 



Leichtathletik-Nachwuchs 
mit guten Ergebnissen 
beim Schülersportfest 
Etwa 60 Wernersberger Schülerinnen und Schüler 
beteiligten sich an unserem diesjährigen Schüler­
sportfest am 18. September vor der Turnhalle. Zum Teil 
überraschend gute Ergebnisse beweisen, daß mit 
unserem Leichtathletik-Nachwuchs zu rechnen ist. 
Die herausragendste Leistung verbuchte Peter Burgard 
auf seinem Konto. Mit 12.9 Sekunden im 100-Meter­
Lauf, 5,50 Metern im Weitsprung und 49 Metern mit dem 
Ball schaffte er in allen Disziplinen unübertroffene 
Ergebnisse. Schnellster Läufer über 75 Meter war der 
Sieger der Schüler B, Marc Schuhmacher, in 11,4 
Sekunden. Der Zweite, Christian Schilling, war mit 3,89 
Metern bester Weitspringer und Frank Christmann mit 
36 Metern bester Werfer dieser Altersklasse. 
Bei den Schülern C siegte Boris Dienes vor Norman 
Schilling und Jochen Schilling. Seine Zeit von 7,9 
Sekunden im 5D-Meter-Lauf und sehr gute 3,90 Meter 
im Weitsprung rechtfertigen seinen Sieg. Auch die 46 
Meter im Ballweitwurf von Norman Schilling verdienen 
BeachtunQ. 
Recht knapp war der Sie g bei den Sc hülern Dvon Hardy 
Christmann. Nur wenige Punkte Irennten ihn vom 
Zweiten, Jochen Hagenmüller. Auch bei den Schülern 
E war der Sieg hart umkämpft, und Dominik Rubiano 
mußte sich Benjamin Schmidt nur knapp geschlagen 
geben. Überlegener Sieger war dagegen Mathias 
Marten bei den Schülern F. 
Simone Eichenlaub wurde bei den Schülerinnen A 
Erste. Ihr bestes Ergebnis brachte sie im Weitspung 
mit 4,04 Metern zustande. Eine sehr gute Zeit über 75 
Meter erreichte Julia Schilling bei den Schülerinnen B. 
Mit 11,7 Sekunden sicherte sie sich hierbei den Sieg im 
Dreikampf vor Nathalie Burgard und Manuela Müller, 
die mit 31 Metern den weitesten Wurf schaffte. Auch 
Bianka Weg mann erreichte mit 29,5 Metern eine 
hervorragende Weite. Durch die erreichte hohe 
Punktzahl aus dieser Weite wurde sie überlegene 
Siegerin bei den Schülerinnen C. 
Sehr gute 3,11 Meter weit sprang die Siegerin der 
Schülerinnen D, Tanja Schuhmacher. Daniela Roy 
wurde Erste der Schülerinnen E und Rabea Dienes 
belegte bei den Schülerinnen F Platz Eins. 
Bei angenehmen Temperaturen war am Nachmittag 
auch gute Stimmung bei unserem 3. Spieltest, wo eine 
große Anzahl von Teilnehmern wieder den Parcour mit 
den Trimmspielen bewältigen. Mit der fast idealen 
Punktezahl von 98 aus 100 möglichen Punkten war 
Herbert Klein bester Teilnehmer am lustigen Zehn­
kampf mit Kegeln , Dosenwerfen, Seilspringen, Tor­
wandschießen und anderen Fitnes-Prütungen. 
Auch die Volkswanderung um den Rothenberg fand in 
diesem Jahr wieder große Resonanz. 

Glückwünsche ~ --,--
Am 8.8.88, dem Hochzeitstag des Jahres, gaben sich 
auch unser Handball-Schiedsrichter Peter Allspach 
und seine Braut Tina Hoptinger das Ja-Wort. 
Wir wünschen dem Paar viel Glück und Erfolg auf dem 
gemeinsamen Lebensweg. 

Nachruf 
Am 16. November t 988 mußten wir unser Ehrenmitglied 
Kurt Geyer zu Grabe tragen . 
Kurt Geyer tral 1. 936 in den TSV Wernersberg ein und 
wurde 1986, nac h fünfzigjähriger Vereinszugehörig­
keit, zum Ehrenmilglied ernannt. In jungen Jahren war 
er aktiver Handballer und anschließend lange Jahre als 
Leichtathleti k- Kampfrichter tür den TSV tätig. 
Wir werden unseren Kurt in ehrenvo ller Erinnerung 
bewahren. 

I Atness ist. .. 

~J."IIY® 
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. .. selbst mal 
ein Tor zu schießen 






